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1. Aufstellungs- und Feststellungsbeschluss 
1. Die Stadt Bad Mergentheim stellt hiermit den Jahresabschluss zum 31.12.2024 gem. 

§ 95 b Abs. 1 GemO auf. 

2. Dem Rechenschaftsbericht, dem Anhang und den Anlagen wird zugestimmt. 

3. Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamts wird zur Kenntnis genommen. 

4. Die Budgetergebnisse werden zur Kenntnis genommen und genehmigt. 

5. Etwaige noch nicht erfolgte Genehmigungen von Planabweichungen werden geneh-

migt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bad Mergentheim, 13.02.2026  

 

Udo Glatthaar 

Oberbürgermeister  

MayerC
Stempel
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9.1.3.  Fachbereich 3 

 

Das Budget des SG 32-1 (Ordnung und Soziales) konnte aufgrund von Bestattungen Mehrer-

träge verzeichnen. Die enormen ungeplanten Mehrausgaben für Brandwache und den Sicher-

heitsdienst sorgten trotz einer hohen üpl/apl Deckung aus dem Gesamthaushalt und der 

BE 32-3 für ein deutliches negatives Ergebnis.  

Beim SG 32-2 (Verkehrswesen) mussten erneut Mindereinnahmen bei den Bußgeldern hinge-

nommen werden. Weitere Mehrausgaben durch die Steuerrückstellungen der Parkierungsein-

richtungen sorgten für eine weitere Verschlechterung des Budgets. Im investiven Bereich 

wurde ein Übertrag durch die verzögerte Maßnahme der Poller für den Deutschordensplatz 

ins Folgejahr nötig. In Summe kam es zu einer Budgetüberschreitung, die im Gesamtbe-

schluss mitgenehmigt wird.  

Das SG 33 (Bürger- und Standesamt) verzeichnete Mehreinnahmen im Bereich der Verwal-

tungsgebühren und Mindereinnahmen bei den Friedhöfen. Minderausgaben waren hauptsäch-

lich im Bereich der EDV, was insgesamt zu einer kleinen Überschreitung der Budgeteinheit 

führte.  

Beim Budget des SG 37 (Feuerwehr und Katastrophenschutz) kam es zu Mehreinnahmen bei 

den Benutzungs- und Verwaltungsgebühren, bei den Erträgen durch Einsätze und durch ein-

zelne Verkäufe von Fahrzeugen. Die Mehrausgaben entstanden durch den Kauf eines MLF in 

Edelfingen und bei der Kontierung von Sach- und Dienstleistungen. Insgesamt wurde das 

Budget deutlich unterschritten. Im investiven Bereich wurde durch verzögerte Lieferung des 

MLF für die Kernstadt ein hoher Übertrag eingeplant.  

 

9.1.4. Fachbereich 4 
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9.1.7. Schulbudgets 

 

Bei der Grundschule Mergentheim (GS MGH) mit ihren beiden Standorten Mitte und Au konnte 
man mit dem Budget eine Punktlandung erreichen. Der Übertrag aus dem Vorjahr wurde somit 
nicht benötigt. Bei den Beschaffungen für die Schulküche kam es zu Verzögerungen der Be-
wirtschaftung. Diese Mittel wurden ins Folgejahr übertragen. 

In der Grundschule Markelsheim konnte das Budget mit positivem Ergebnis eingehalten wer-
den. 

In Edelfingen konnte das Budget eingehalten werden. Der Übertrag im investiven Bereich kam 
für die Maßnahme eines Sonnensegels für den Pausenhof zustande. 

Die Grundschule am Kirchberg mit ihren beiden Standorten Stuppach und Neunkirchen konnte 
mit dem Übertrag aus dem Vorjahr positiv abschließen. Der Übertrag im investiven Bereich 
beruht noch auf Anschaffungen des Wasserschadens.  

Bei der Eduard-Mörike-Schule wurde bei verschiedenen Kontierungen das Budget nicht aus-
geschöpft. Somit konnte ein größeres positives Ergebnis erwirtschaftet werden. Im investiven 
Bereich gab es einen Übertrag für die Anschaffung eines Ladeschrankes. 

Die Ottmar-Schön Huth-Grundschule in Wachbach konnte durch Minderausgaben im Bereich 
besondere Verwaltungsaufwendungen und Aufwendungen für bezahlte Leistungen und Waren 
positiv abschließen. 

In der Kopernikus-Realschule blieben die Aufwendungen unter den Planzahlen zurück. Vor 
allem bei den bezogenen Leistungen und Waren sowie bei den Lernmitteln blieb der Verbrauch 
deutlich unter dem Planansatz. Durch Lieferverzögerungen bei Tafeln kam es zu einem klei-
neren Übertrag.  

Das Deutschorden-Gymnasium konnte ein positives Ergebnis verzeichnen, da bei den Lern-
mitteln und den besonderen Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen weniger ausgegeben 
werden musste. 

Die Lorenz-Fries-Schule musste ebenfalls ihr Ausgabenbudget nicht ausschöpfen. Ein kleiner 
Übertrag im investiven Bereich kam durch nicht abgeschlossene Maßnahmen zustande. 
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9.1.8. Deckungsringe 

 

Die Budgeteinheit Personal umfasst einerseits alle Personalaufwendungen aller Beschäftigten 

und Beamten und andererseits auch Sachkosten, die mit dem kompletten Personalbestand im 

Zusammenhang stehen, z. B. Ausbildungssachkosten, Jobbike, Jobticket. Die Planungsmög-

lichkeiten sind in vielen Sachverhalten beschränkt. Die Mehreinnahmen basieren auf der Er-

höhung der Verwaltungskostenbeiträge, die durch die städtischen Gesellschaften/Eigenbe-

trieb zu tragen waren. Zudem wurde ein Ertrag von 98 T€ in diesem Zusammenhang dem 

falschen Haushaltsjahr zugeordnet, so dass in 2024 die doppelten Erträge verbucht wurden. 

Tarifliche Steigerungen und Inflationsausgleichsprämie führten im Berichtsjahr zu den Mehr-

aufwendungen. Siehe hierzu die Vorlage 069/2025. 

Die innerbetriebliche/interne Leistungsverrechnung (ILV) ist ein Verrechnungsverfahren der 

Kostenstellenrechnung, über das die Kosten für innerbetriebliche Leistungen den Kostenstel-

len bzw. Kostenträgern zugerechnet werden, die ihren Anfall verursacht haben. Die ILV ist da-

mit Bestandteil der Sekundärkostenrechnung, bei der sich Erträge und Aufwendungen aus-

gleichen. 

Die erfreulichen Mehrerträge bei der Gewerbesteuer wurden bereits oben im Bericht mehrfach 

erläutert. 

Bei den Abschreibungen und Auflösungen kam es zu Planabweichungen aufgrund von Verzö-

gerungen bei der Fertigstellung und somit der Aktivierung von Baumaßnahmen. Damit wurde 

der Aufwand reduziert und der Haushalt entlastet.  

Der Grunderwerb bildet eine große Budgeteinheit. Der Planansatz wird zentral geplant und 

dezentral verbucht. Im Berichtsjahr konnte der Planansatz unterschritten werden und ein Teil-

betrag von 164 T€ ins Folgejahr übertragen werden. 
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Das Budget des Sammelnachweises Gebäudeunterhalt wurde nahezu ausgeschöpft. Die De-

ckungsmittel i. H. v. 557 T€ wurden diversen Großprojekten wie Grundschule Nord oder Ju-

gendraum Edelfingen zur Verfügung gestellt. Die Genehmigungen können Sie den verschie-

denen Gemeinderatsvorlagen entnehmen. Ein Übertrag nach 2025 wurde nicht gebildet. 

Bei der Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens kam es aufgrund personeller Engpässe 

weiterhin zu Verzögerungen bei verschiedenen Maßnahmen. Der Übertrag diverser Maßnah-

men wurde durch einen gesonderten Beschluss (086/2025) vom Gemeinderat bestätigt. 

Bei der Unterhaltung der Gewässer und Flächen waren im Haushaltsplan viele kleinere und 

größere Unterhaltungsmaßnahmen geplant, die nicht abgearbeitet werden konnten. 

 

Bei den Budgets (Ab-)Wasser, Strom, Heizung und Abfall hat die Verwaltung nur bedingt Ein-

flussmöglichkeiten. Witterungsverhältnisse oder (über-)regionale Preisentwicklungen können 

nicht immer vorhergesagt werden. Die konservative Planung musste in Summe betrachtet nur 

um 26 T€ überschritten werden. Die Budgetüberschreitungen müssen im Rahmen des Jah-

resabschlusses noch genehmigt werden. 

Bei der Gebäudereinigung kam es bei der allgemeinen Gebäudekostenstelle sowie bei KOP, 

FFW, Zentrale Dienste und öffentl. WC-Anlagen zu Unterschreitungen des eingeplanten Bud-

gets. 

Die gebäudebezogenen Versicherungen und Steuern konnten leicht unter dem Planansatz 

abgewickelt werden. 

 

9.2. Investitionsaufträge  

Im Nachgang werden die Investitionsaufträge mit ihren Abrechnungsbeträgen dargestellt. An 

dieser Stelle sei ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich hier nicht um Daten der Fi-

nanzrechnung handelt, sondern um die „Soll“-Buchungen, die dann auch Einfluss auf die Bi-

lanzierung hatten. Im Sinne der Finanzrechnungswerte wird auf die später folgende Darstel-

lung der Teilfinanzrechnungen verwiesen. Die Sortierung der nachfolgenden Darstellung 


















































































